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Spielberichte:  

10.08.2019: SpVgg 1906 Haidhausen – FC Aschheim 1:6 (0:2) 
FCA startet erfolgreich in der Bezirksliga Obb. Ost 
Schon im ersten Spiel in der neuen Liga konnte der FCA einen Sieg einfahren. Durch eine 
überragende Mannschaftsleistung gewann Aschheim in Dorfen mit 2:0. Im zweiten Spiel verlor 
der FCA bei Freilassing, dem Favoriten der Liga. Gegen Waldkraiburg im dritten Spiel konnte 
sich wieder der FC Aschheim durchsetzen, wobei der 4:1-Sieg durchaus hätte höher ausfallen 
können. 
Im Spiel gegen Haidhausen trafen nun der Tabellenerste und -zweite der Vorsaison 
aufeinander. Zwar hatten die Haidhausener nach eigener Aussage mit den Aschheimern „noch 
eine Rechnung offen“, aber zur Revanche reichte es dann doch nicht – der FC Aschheim ging 
mit einem strammen 6:1 als Sieger vom Platz. 
Gegen Haidhausen brannte der FCA ein Fußballfeuerwerk ab. Ermöglicht wurde dies auch 
durch eine frühe rote Karte für die Haidhausner. Christian de Prato wurde für eine Notbremse 
nach gerade einmal neun Minuten wieder in die Kabine geschickt. Mrowczynski startete in der 
36. Minute den Torreigen. Keine drei Minuten später erhöhte Schubert vor der Pause auf 0:2 
(39.). 
Nach der Halbzeitpause markierte Söltl mit seinem Treffer das 0:3 (47.). Der Dornacher 
Neuzugang Huber sorgte mit seinen beiden Treffern zum 0:4 und dem 0:5 (64./72.) für die 
Vorentscheidung. Stefan de Prato konnte mit einem fragwürdigen Elfmeter den Ehrentreffer 
erzielen (84.) ehe noch Söltl mit seinem zweiten Tor zum 1:6 Endstand traf (89.). 
Am Sonntag, dem 18. August, geht es im Sportpark Aschheim um 18 Uhr gegen den SV 
Reichertsheim. Der FCA freut sich auf viele Zuschauer und eine gute Stimmung. 
Aufstellung: 
Pascal Jakob, Vincenzo Contento, David Müller, Stefan Huber, Robert Söltl, Affo Akarawatou, 
Falk Schubert, Domenico Contento, Daniel Taschner, Alexander Mrowczynski, Maximilian 
Finke 



Ersatzbank: 
Tobias Kerscher (ETW), Nisad Grbic, Andy John, Daniel Behr, Maick Antonio, Tim Irlbacher, 
Alessandro Contento 

18.08.2019: FC Aschheim I – SV Reichertsheim 0:1 (0:1)  
Starke Abwehr, Sturm ohne Biss 
Die Serie des FC Aschheim seit dem Saisonbeginn ist gerissen. Der Gastgeber verlor gegen 
den SV Reichertsheim mit 0:1 und steckte damit die erste Saisonniederlage ein. Dabei hatten 
beide Mannschaften im Vorfeld gleich gute Siegchancen, aber nur Reichertsheim wusste sich 
knapp durchzusetzen. In der 31. Minute fiel das erste und einzige Tor für die Gästemannschaft. 
Im zweiten Durchgang bestimmte der FCA das Spiel, biss sich aber an der Abwehr der 
Reichertsheimer die Zähne aus. Aschheim stand hinten fest. Die Abwehr des FCA gehört zu 
den Prunkstücken der Liga, was die bisher nur drei Gegentore beweisen. Nach vorne fehlte 
allerdings der Biss, das Durchsetzungsvermögen und Ideen. 
Aufstellung: 
Pascal Jakob, Benedikt Wellnhofer, David Müller, Stefan Huber, Robert Söltl, Affo Akarawatou, 
Falk Schubert, Daniel Taschner, Alexander Mrowczynski, Maximilian Finke, Tim Irlbacher 
Ersatzbank: 
Andreas Schäffler (ETW), Dennis Merdzanic, Andy John, Daniel Behr, Maick Antonio, Viktor 
Bopp, Alessandro Contento 

23.08.2019: TSV Buchbach II – FC Aschheim I 1:0 (1:0) 
Zweite knappe Niederlage in Folge 
Das zweite Spiel in Folge endete für den FC Aschheim mit einer Niederlage. In den ersten 
zehn Minuten der Partie standen sich zwei formal gleich starke Gegner gegenüber, die sich 
nahezu egalisierten. Somit war klar: In diesem Spiel würde nicht die spielerische Klasse über 
Sieg oder Niederlage entscheiden. In der 14. Minute führte dann der erste Fehler auch zum 
ersten Tor. Ein grober Abwehrschnitzer des FCA ermöglichte das 1:0 für den TSV Buchbach. 
Nach diesem Tor fing sich Aschheim wieder und FCA-Keeper Jakob vereitelte gekonnt weitere 
Chancen des TSV. 
In Durchgang zwei konnte sich keines der beiden Teams besonders hervortun. Ähnlich wie 
gegen den SV Reichertsheim die Woche zuvor, agierte die Offensive von Trainer Thomas 
Seethaler ideenlos und ohne den letzten Willen, der für Siege in der höheren Spielklasse 
unabdingbar ist. 
Coach Seethaler war sichtlich enttäuscht und auch die Mannschaft konnte den Frust über die 
zweite 1:0-Niederlage in Folge nicht verstecken. 
Aufstellung: 
Pascal Jakob, Dennis Merdzanic, David Müller, Stefan Huber, Robert Söltl, Affo Akarawatou, 
Falk Schubert, Tim Irlbacher, Alessandro Contento, Daniel Taschner, Alexander Mrowczynski 
Ersatzbank: 
Andreas Schäffler (ETW), Andy John, Daniel Behr, Maick Antonio, Maximilian Finke 

27.09.02019: Aschheim I – TSV 1895 Teisendorf  4:1 (2:0)  
Klarer Sieg gegen Tabellenletzten 

Gegen den Tabellenletzten aus Teisendorf ging der FC Aschheim als klarer Favorit in die Partie 
und überzeugte mit einem souveränen 4:1. Obwohl einige Stammspieler fehlten, konnten die 
Ersatzspieler die Ausfälle mehr als Wett machen und zeigte: Auch die zweite Reihe des FCA 
hat Qualität. Vor 150 Zuschauern – und das zur Wiesnzeit – konnten auch Sturmreihe 
Söltl/Huber wieder Erfolgsmomente feiern. Als erster durfte sich Söltl in die Torschützenliste 
eintragen (4.). Mit einem sehenswerten Fernschuss erhöhte Schubert auf 2:0 (37.) Für den 
Keeper der Gastmannschaft gab es dabei nichts zu halten. 
In der zweiten Halbzeit wurde es kurz noch einmal spannend, als die Teisendorfer den 
Anschlusstreffer erzielten (68.). Keine zehn Minuten später überzeugten jedoch wieder die 



Hausherren und ließen mit einem verwandelten Strafstoß von Huber keine Zweifel am Sieg 
des FCA (77.). Den Schlusspunkt setzte Domenico Contento (81.). 
Aufstellung: 
Pascal Jakob, Benedikt Wellnhofer, Dennis Merdzanic, Daniel Behr, Stefan Huber, Robert 
Söltl, Falk Schubert, Rany Hassan, Domenico Contento, Maximilian Finke, Tim Irlbacher, 
Ersatzbank: 
Andreas Schäffler, Almir Focic, Maick Antonio, Daniel Rajic, Alessandro Contento, Daniel 
Taschner 

12.10.2019: VfB Forstinning – FC Aschheim  1:0 (0:0)  
Zu Beginn des Spiels ließ der VfB Forstinning keinen Zweifel daran, welche Ambitionen der 
Tabellendritte hegt.  So bestimmte die Heimmannschaft die erste Viertelstunde. Dem FC 
Aschheim dagegen schien noch das 6:1 des letzten Spieltags in den Knochen zu stecken, 
weshalb die Mannschaft von Trainer Thomas Seethaler vorsichtig und leicht verunsichert 
agierte. Nach und nach kam jedoch auch der FCA ins Spiel und es entwickelte sich eine 
ausgeglichene Partie. Eine richtige Torchance konnten sich jedoch keine der beiden Teams 
erspielen, einzig ein Freistoß von Mrowczynski, der jedoch knapp neben das Tor ging. Somit 
lautete der gerechte Spielstand zur Halbzeit 0:0. 
In Durchgang zwei kam der FCA von Beginn an besser ins Spiel, schaffte es jedoch nicht auch 
zwingend vor dem Tor der Forstinninger aufzutauchen. Nach einem unnötigen Ballverlust der 
Aschheimer in der Hälfte des Gegners, machten die Forstinninger das Spiel mit einem weiten 
Pass schnell und prompt stand es 1:0 (58.). Aschheim hatte im Nachgang nichts mehr 
entgegen zu setzen und musste seine sechste Niederlage einstecken. 
Aufstellung: 
Pascal Jakob, Benedikt Wellnhofer, Vincenco Contento, Dennis Merdzanic, Stefan Huber, 
Robert Söltl, Affo Akarawatou, Rany Hassan, Domenico Contento, Alexander Mrowczynski, 
Maximilian Finke 
Ersatzbank: 
Andreas Schäffler, Daniel Behr, Maick Antonio, Alessandro Contento, Daniel Taschner, 
Marhaba Islamyar, Tim Irlbacher 

18.10.2019: FC Aschheim – SC Baldham-Vaterstetten 0:2 (0:1)  
Im Derby nichts zu holen 
Der FC Aschheim kam gut ins Spiel und hatte Feldvorteile, konnte sich aber nur selten vor das 
Tor der Baldhamer kombinieren. Klare Torchancen blieben daher Mangelware. Allein ein 
Lupfer von Huber über den herauslaufenden Keeper der Gäste konnten die rund 100 
Zuschauer bewundern, der jedoch nicht ins Tor fiel, sondern über die Latte ins Aus (20.). Die 
Gäste wiederum nutzten eine Unaufmerksamkeit in der Abwehr der Aschheimer eiskalt aus 
und erzielten den Führungstreffer (34.). Die Aschheimer waren nach dem Gegentor bemüht, 
den Anschlusstreffer zu erzielen, doch konnten sich die Männer von Trainer Thomas Seethaler 
keine nennenswerte Torchance herausspielen. Mit dem 0:1 ging es in die Halbzeitpause. 
In der zweiten Hälfte knüpfte der FCA nahtlos an die erste Halbzeit an: Zwar stets bemüht, 
jedoch ohne zwingende Torchancen. An einem gebrauchten Tag wie diesem erwischte es 
Merdzanic, der einen Schuss der Baldhamer unglücklich und unhaltbar ins eigene Tor zum 0:2 
Endstand abfälschte (71.). 
In der Tabelle liegt der FC Aschheim nach der dritten Niederlage in Folge auf dem zehnten 
Rang. Am kommenden Freitag, dem 25. Oktober 2019, geht es zu Hause um 19:30 Uhr gegen 
den TSV Dorfen, der aktuell mit drei Punkten weniger den Relagationsplatz belegt (12.). 
Aufstellung: 
Pascal Jakob, Benedikt Wellnhofer, Vincenco Contento, Dennis Merdzanic, Stefan Huber, 
Robert Söltl, Affo Akarawatou, Falk Schubert, Rany Hassan, Domenico Contento, Alexander 
Mrowczynski,  



Ersatzbank: 
Tobias Kerscher, Daniel Behr, Maick Antonio, Alessandro Contento, Daniel Taschner, 
Marhaba Islamyar, Maximilian Finke, Tim Irlbacher 

25.08.2019: FC Aschheim – TSV Dorfen 1:1 (1:0) 
Gerechtes Unentschieden gegen den TSV Dorfen 
Mit einem gerechten 1:1 Unentschieden trennten sich der FC Aschheim und der TSV Dorfen 
am 16. Spieltag in der Bezirksliga Oberbayern Ost. Die Hausherren dominierten in der ersten 
Halbzeit. So war es nicht verwunderlich, dass auch auf Seiten der Gastgeber das erste Tor 
fiel. Huber kam links vors Tor der Dorfener und zog aus fünf Metern ab. Diesen ersten Schuss 
konnte TSV-Keeper Wolf noch parieren, beim Nachschuss des Stürmers war er dann aber 
machtlos (10.). Nach der Führung lag das 2:0 schon in der Luft und auch die knapp 100 
anwesenden Zuschauer beobachteten die Leistungssteigerung des FCA. Doch bis zur Halbzeit 
wollte den Männern von Thomas Seethaler nichts mehr gelingen, weshalb es mit dem 1:0 in 
die verdiente Halbzeitpause ging.  
Im zweiten Durchgang schloss der FCA nahtlos an die Leistung aus der ersten Hälfte an. Nach 
rund einer Stunde konnten die Aschheimer dieses Tempo jedoch nicht mehr weiter durchhalten 
und der TSV Dorfen übernahm zunehmend das Spiel. Die Dorfener belohnten sich in der 80. 
mit dem Ausgleich zum 1:1 durch Thalmaier und stellte damit auch gleichzeitig den Endstand 
her. 
Am kommenden Wochenende hat der FC Aschheim spielfrei. So heißt es jetzt erst einmal 
Kräfte sammeln und den richtigen Fokus für den Endspurt und die letzten drei Spiele vor der 
Winterpause zu bekommen. Weiter geht es 8. November um 19:30 Uhr; Zu Gast beim FC 
Aschheim ist der ESV Freilassing. Gegen den aktuellen Tabellenvierten wollen die Aschheimer 
an die gute Leistung anknüpfen, auch wenn die Freilassinger mit Sicherheit eine harte Nuss 
werden. 
Aufstellung: 
Pascal Jakob, Benedikt Wellnhofer, Vincenco Contento, David Müller, Daniel Behr, Stefan 
Huber, Robert Söltl, Affo Akarawatou, Falk Schubert, Alexander Mrowczynski, Domenico 
Contento, Alexander Mrowczynski, Tim Irlbacher  
Ersatzbank: 
Tobias Kerscher, Dennis Merdzanic, Almir Focic, Alessandro Contento, Domenico Contento, 
Daniel Taschner, Maximilian Finke 

18.11.2019: Bezirksliga München Ost: Hinrunde mit Höhen und Tiefen  
Kurz nach der überragend gewonnenen Meisterschaft in der Kreisliga verstrichen keine 
vierzehn Tage, ehe schon die Vorbereitung für die Bezirksliga München Ost begann. Die 
hervorragende Trainingsbeteiligung der Vorsaison konnte ebenso in die neue herüber gerettet 
werden, wie die Moral und der Charakter der Mannschaft. Im munteren Hin und Her wechselten 
sich Erfolge gegen Hauptfavoriten in der Liga (der aktuelle Tabellenführer SV Bruckmühl wurde 
zu Hause 2:0 geschlagen und gegen den Tabellendritten ESV Freilassing ein 1:1 erzielt) mit 
Niederlagen gegen Mannschaften aus dem unmittelbaren Ligaumfeld ab.  
Dabei machte sich die Truppe von Thomas Seethaler teilweise auch selbst das Leben schwer. 
Während etwa eine Halbzeit rassiger Fußball das Spiel der Aschheimer prägte, war im zweiten 
Durchgang nur noch ein Hauch dessen zu sehen. Hier, so schien es, machten sich die kurze 
Pause zwischen dem Ligawechsel bemerkbar sowie die stärkeren Gegner in der höheren 
Spielklasse. Auch krönte der FC Aschheim seine gute Leistung viel zu selten. Fehlte etwa 
einmal nach vorne die Durchschlagskraft, weil der Gegner gekonnt die Anbindung des 
Mittelfelds an den Sturm störte, waren ein anderes Mal Konzentrationsfehler in der 
Hintermannschaft der Grund für den Punktverlust. Und wo in der letzten Saison der Ball noch 
immer sein Ziel fand und auch die eine oder andere Chance zum Torerfolg führte, war Fortuna 
in der Hinrunde höchst selten auf Seiten der Aschheimer.  
Das Lehrgeld für die Bezirksliga München Ost hat der FC Aschheim in der Hinrunde mit dem 
Relegationsplatz schon bezahlt. Für die Rückrunde hat sich die Seethaler-Truppe 



vorgenommen, das Feld von hinten aufzurollen und das erste Jahr in der höheren Spielklasse 
versöhnlich zu beenden. Dabei spielen sie nicht nur für sich und den Verein, sondern auch für 
ihren Stürmer Stefan Huber. Er erlitt im Ligaspiel gegen den ESV Freilassing am 8. November 
2019 einen Kreuzbandriss und wird bis zum Ende der Saison ausfallen. Die Mannschaft, das 
Trainerteam und alle Verantwortlichen des Vereins wünschen ihm auf diesem Wege alles Gute 
und schnelle Genesung. 

22.11.2019: FC Aschheim I – SpVgg 1906 Haidhausen  2:1 (1:0) 
Mit einem 2:1 Sieg gegen die SpVgg 1906 Haidhausen hat der FC Aschheim wichtige Punkte 
im Abstiegskampf gesammelt. Die Nachbarn im Tabellenkeller zeigten das erwartete 
ausgeglichene Spiel. So verstrichen auch die ersten 45 Minuten, ehe in der Nachspielzeit Finke 
das erste Tor des Abends mit einer immer länger werdenden Flanke erzielte, die im langen 
Eck des Haidhausener Keepers einschlug (45.+1). Mit der Führung ging es in die 
Halbzeitpause. 
Zum Seitenwechsel änderte sich nahezu nichts am Charakter des Spiels. Vor rund 75 
Zuschauern egalisierten sich die beiden Mannschaften größtenteils, wobei die Haidhausener 
auffällig hart in die Zweikämpfe gingen. In der Schlussphase kam allerdings doch noch 
Bewegung in die Partie. Zunächst erzielte die Spielvereinigung den 1:1 Ausgleich (Urlbacher, 
80.). Die Aschheimer zeigten sich davon wenig beeindruckt und bewiesen Nervenstärke. In 
der 90. setzte sich Söltl im 1-gegen-1 durch und schloss wuchtig zum verdienten 2:1 ab. 
Der FC Aschheim verlässt mit diesen drei Punkten den Relegationsplatz und ist jetzt Elfter. 
Nächsten Samstag geht es für die Aschheimer in die Fremde zum Nachholspiel gegen den 
VfL Waldkraiburg (Anstoß 14:00 Uhr). Ein weiterer Sieg ist fest eingeplant, um sich mit 
ordentlich Aufwind in die Winterpause zu verabschieden. Mit frischer Kraft geht es dann im 
neuen Jahr am 8. Februar auswärts gegen den SV Pullach (Anstoß 14:00 Uhr). 
  
Aufstellung: 
Pascal Jakob, Benedikt Wellnhofer, Vincenco Contento, David Müller, Robert Söltl, Affo 
Akarawatou, Falk Schubert, Alexander Mrowczynski, Domenico Contento, Alexander 
Mrowczynski, Maximilian Finke, Tim Irlbacher 
Ersatzbank: 
Andreas Schäffler, Dennis Merdzanic, Daniel Behr, Maick Antonio, Benedikt Ankirchner, Daniel 
Taschner, Vincent van Essen 

03.10.2020: SV Bruckmühl – FC Aschheim I 2:2 (0:1) 
FC Aschheim ärgert Tabellenführer 
Am Samstag gastierte der Fc Aschheim beim Tabellenführer SV Bruckmühl. Mit der ersten 
nennenswerten Aktion konnten die Aschheimer direkt in Führung gehen. In der 5. Minute schob 
D. Contento zur verdienten Führung nach einer Flanke von Petermeier ein. Mit vielen 
Spielvorteilen aber wenigen Chancen ging es ohne weitere Tore in die Halbzeitpause. 
Wie in Halbzeit eins erwischte der FCA auch im zweiten Durchgang den besseren Start. Robert 
Söltl traf nach langer Durststrecke zum 0:2 (47.) Denn schlug wieder der Aschheimer 
Chancenwucher zu und zahlreiche, teils auch hochkarätige Chancen, wurden liegen gelassen. 
Mit einem Konter schaffte der SV Bruckmühl den Anschlusstreffer (63.) und legte in den 
Schlussminuten noch den Ausgleich nach (85.). 
Der FCA wäre gern als verdienter Sieger vom Platz gegangen, musste sich letzten Endes aber 
doch die Punkte mit dem Tabellenführer teilen. Dennoch kann die Mannschaft stolz sein auf 
ihre Leistung, stellte auch Trainer Thomas Seethaler fest. Jetzt, wo der Ligabetrieb wieder 
läuft, attestiert das Trainerteam der Mannschaft eine super Stimmung, die es jetzt in Erfolge 
umzusetzen gilt. 
Aufstellung: 
Pascal Jakob, Vincenco Contento, Dennis Merdzanic, David Müller, Daniel Behr, Malcolm 
Olwa, Maick Antonio, Robert Söltl, Levent Novy, Domenico Contento, Andreas Petermeier 



Ersatzbank: 
Andreas Schäffler, Benedikt Wellnhofer, Michael Dehoff, Vincent van Essen, Falk Schubert, 
Alessandro Contento, Markus Hainzl, Tim Irlbacher 

09.10.2020: FC Aschheim I – SVN München  2:2 (0:0) 
Drittes Unentschieden in Folge bringt FCA nicht weiter 
Aktuell ist es für den FC Aschheim wie vernagelt. Gegen den SVN München setzt es das dritte 
Unentschieden in Folge. Der FCA begann stark und konnte erste Feldvorteile für sich 
verbuchen. Wie so oft in der Spielzeit ließen die Aschheimer aber ihre Chancen liegen. Da 
aber im ersten Durchgang auch vom Gegner nichts zu sehen war, ging es torlos in die 
Halbzeitpause. 
Nach der Pause erwischte das 0:1 den FCA wie aus heiterem Himmel und die Aschheimer 
mussten einem Rückstand hinterher laufen (54.). Davon unbeeindruckt erzielte Wellnhofer mit 
einem sehenswerten Kopfballtreffer den Ausgleich (63.). Ab der 75. spielte Aschheim in der 
Überzahl, konnte diesen Vorteil aber nicht für sich nutzen. In der 82. folgte der zweite 
Gegentreffer für den FCA. Nach einem Fehler im Mittelfeld folgte ein schnelles Umschaltspiel 
des SVN. Robert Söltls Kopfballtor sicherte zumindest einen Punkt, der Aschheim in seiner 
aktuellen Situation im Tabellenkeller wenig weiterhilft (86.). 
Aufstellung: 
Pascal Jakob, Benedikt Wellnhofer , Vincenco Contento, Dennis Merdzanic, David Müller, 
Daniel Behr, Malcolm Olwa, Robert Söltl, Domenico Contento, Andreas Petermeier, Tim 
Irlbacher 
Ersatzbank: 
Andreas Schäffler, , Michael Dehoff, Maick Antonio, Vincent van Essen, Falk Schubert, Levent 
Novy, Alessandro Contento, Markus Hainzl, Marhaba Islamyar, Omid Amiri 

24.10.2020: FC Moosinning – FC Aschheim I  1:0 (0:0) 
FC Aschheim startet mit knapper Niederlage in den Ligapokal 
Nach der Liga ruft der Ligapokal. Zur ersten Spielrunde, war der FCA noch spielfrei. Nun ging 
es in die Fremde zum FC Moosinning. Es entspannte sich ein ausgeglichenes Hin und Her von 
Box zu Box ohne nennenswerte Torchancen. Das änderte sich in der 20. Minute. Einem Konter 
der Moosinninger konnte der FCA nichts entgegensetzen und Behr kam mit dem Versuch einer 
letzten Rettungstat zu spät. Die Folge war ein berechtigter Elfmeter und das 1:0 für 
Moosinning. Nach dem Treffer reihte sich das Spiel wieder in sein unaufgeregtes, 
chancenloses und ausgeglichenes Hin und Her ein, ehe Söltl die Lethargie in der 35. Minute 
durchbrach. Jedoch entschied er sich vor dem Tor nicht für den Abschluss, sondern für eine 
Ablage. Das Abspiel geriet allerdings zu kurz und damit war auch diese Chance dahin. 
Die zweite Hälfte schloss nahtlos an das Spielgeschehen der ersten an und wieder zeigten die 
beiden Teams ein ausgeglichenes Spiel, das nur durch zwei sehenswerte Chancen von 
Antonio bereichert wurde. Beide verfehlten ihr Ziel jedoch denkbar knapp. Ab der 76. mussten 
die Aschheimer dann zu zehnt weiterspielen. Der nach der Pause eingewechselte Merdzanic 
hatte ebenso einen gebrauchten Tag. Nach nicht einmal dreißig Minuten holte er sich innerhalb 
kurzer Zeit zunächst für das Festhalten des Gegenspielers die erste gelbe Karte. Kurz darauf 
sprang ihm der Ball gegen die Hand. Mit Gelb-Rot ging es für ihn in die Kabine. Das Elfmetertor 
aus dem ersten Durchgang sollte das einzige Tor bleiben. 
Trotz der Niederlage kann der FCA erhobenen Hauptes das Spielfeld verlassen. So ist vor 
allem die Leistung von Torwart Pascal Jakob erwähnenswert. Abgesehen vom unhaltbaren 
Elfmeter, zeichnete sich der Aschheimer Keeper durch seine tadellose Arbeit aus. Überhaupt 
besticht die Nummer 1 der Aschheimer durch seine Topform, tritt souverän bei Ecken und 
Flanken auf und ist immer auf dem Posten. Ebenso zu erwähnen ist Co-Trainer David Müller, 
der seine Leistung voll in den Dienst der Mannschaft stellt und mit seinen Kämpferwillen seine 
Mitspieler immer wieder mitreißt. 
Am Freitag dem 30. 10.2020 geht es im Lokalderby im Ligapokal gegen den SV Dornach. 



Aufstellung: 
Pascal Jakob, Benedikt Wellnhofer , David Müller, Daniel Behr, Maick Antonio, Robert Söltl, 
Falk Schubert, Alessandro Contento, Markus Hainzl, Andreas Petermeier, Tim Irlbacher 
Ersatzbank: 
Arvid Stöckmann, Vincenco Contento, Dennis Merdzanic, Michael Dehoff, , Vincent van Essen, 
Domenico Contento, Omid Amiri 
 
 

 
 


